
 
 
 

 
 
 

Entwurf 
EEZZPPWWDD    

PPrriioorriittäätteenn  uunndd  PPrrooggrraammmmee  
 

2012 – 2013 
 

CENTRE EUROPÉEN DE RECHERCHE ET DE 

DOCUMENTATION PARLEMENTAIRES  

 

 

EUROPEAN CENTRE FOR PARLIAMENTARY 

RESEARCH AND DOCUMENTATION  

EUROPÄISCHES ZENTRUM FÜR PARLAMENTARISCHE  
WISSENSCHAFT UND DOKUMENTATION 



 - 2 - 

1. EZPWD-Prioritäten 2012 – 2013 
 
 
Laut EZPWD-Satzung ist die Förderung des Austauschs von Informationen, Ideen, 
Erfahrungen und guten Praxisbeispielen zwischen den Verwaltungen der Parlamente in Europa 
das Hauptziel der Institution. Das EZPWD-Netzwerk bietet ein einzigartiges Forum für Anfragen 
und Antworten zu Themen von allgemeinem und vergleichendem Interesse für die Parlamente 
und ihre Mitglieder in ganz Europa. Die Korrespondenten tragen engagiert zu diesem 
Informationsaustausch zwischen den nationalen Parlamenten bei, da dies auf gewisse Weise 
der eigentliche Daseinszweck des EZPWD ist. Der aktive Beitrag aller betroffenen Parlamente 
und Dienste ist mehr denn je wesentlich für das Zentrum, damit es seinen Auftrag erfüllen 
kann. Unter Berücksichtigung der satzungsgemäßen Ziele könnten die EZPWD-Prioritäten für 
die Jahre 2012-2013 wie folgt definiert werden: 
 
 
Ziele 
 
1. Weiterentwicklung des Informationsaustauschs über das Verfahren der 

vergleichenden Anfragen und dies unter vollständiger Einhaltung der 
bestehenden Richtlinien und insbesondere: 

 
i. Aufrechterhaltung einer hohen Bereitschaft, auf Anfragen zu 

reagieren; 
ii. Aufforderung an die anfragenden Kammern, mehr abschließende 

Zusammenfassungen zu erstellen 
 
2. Stärkung des Informationsaustauschs in den vier Interessenbereichen, für die 

Koordinatoren ernannt wurden (Parlamentsbibliotheken, wissenschaftliche 
Dienste und Archive; Informations- und Kommunikationstechnologien in den 
Parlamenten; Parlamentarische Praxis und Verfahren; Wirtschafts- und 
Haushaltsangelegenheiten), insbesondere über die Themenseiten auf der 
EZPWD-Webseite. 

 
3. Weiterhin das Organisieren von Seminaren für Parlamentsmitarbeiter zu Themen 

von allgemeinem Interesse auf der Grundlage von Vorschlägen der nationalen 
Parlamente; Sicherstellen einer fristgerechten Veröffentlichung der 
Seminarberichte. 

 
4. Ausbau der EZPWD-Webseite, damit sie weiterhin eine benutzerfreundliche 

Oberfläche bietet, auf der parlamentarische Informationen (über Gesetze, 
Studien, Verwaltung, IKT, beste Praxis, etc.) leicht zu finden sind. 

 
5. Weitere Stärkung der Mitwirkung aller EZPWD-Korrespondenten und ihrer 

Stellvertreter an der vielseitigen Arbeit des Zentrums und zur Verbesserung des 
Wissens über die Tätigkeit des EZPWD in den nationalen Parlamenten durch die 
uneingeschränkte Unterstützung ihrer Generalsekretäre. 

 
6. Kooperation mit anderen Netzwerken, die sich mit dem Austausch 

parlamentarischer Informationen befassen, um überflüssige doppelte Arbeiten 
mit anderen parlamentarischen Austauschnetzwerken (z. B. IPEX) zu vermeiden. 

 
2. Programm der Seminare und Treffen 2012-2013 
 
Mehrere Seminare und Treffen haben stattgefunden oder sind für die Jahre 2012 und 2013 
geplant. Eine detaillierte Liste der Seminare finden Sie nachstehend.  
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 Veranstaltung Ort Datum 

Seminare 

2012 

Seminar „ Parli@ments on the Net X - Mobilität, Transparenz und 
offenes Parlament: Beste Praxis im Hinblick auf die Webseiten der 
Parlamente" (Interessenbereich IKT in den Parlamenten) 

Madrid 
31. Mai - 1. Juni 

2012 

Seminar „Die europäische Wirtschafts- und Finanzkrise und die 
Rolle der Parlamente" (Interessenbereich Wirtschafts- und 
Haushaltsangelegenheiten) 

Rom 7.-8. Juni 2012 

Seminar „Die Nutzung von Informationen durch die Mitglieder und 
neue Visionen für die Parlamentsbibliothek" (Interessenbereich 
Bibliotheken, wissenschaftliche Dienste & Archive) 

Kopenhagen 14.-15. Juni 2012 

Seminar „Bauen für das Parlament" (Interessenbereich 
Parlamentsbibliotheken, wissenschaftliche Dienste und Archive) 

Den Haag 
6.-7. September 

2012 

Seminar „Kontrolle der Regierung durch das Parlament durch den 
Gesetzgebungsprozess" (Interessenbereich Parlamentarische 
Praxis und Verfahren)   

Deutschland, 
Bundesrat 

12.-14. September 
2012 

Seminar „IT in den Parlamenten" (Interessenbereich IKT in den 
Parlamenten) 

Budapest Herbst 2012 

2013 

Seminar „Parlamentsbibliotheken und Archive und ihre Rolle bei 
der Bewahrung und Konservierung des historischen und 
kulturellen Erbes ihrer Staaten" (Interessenbereich Bibliotheken, 
wissenschaftliche Dienste und Archive) 

Paris 
31. Mai - 1. Juni 

2013 

Seminar „Verfahren und Praxis bei Debatten und Optimierung 
langfristiger nationaler Strategien in den Parlamenten"  
(Interessenbereich Parlamentarische Verfahren und Praxis)   

Tallinn 
30. Mai - 31. Mai 

2013 

Seminar (Interessenbereich Parlamentarische Verfahren und 
Praxis) (das genaue Thema steht noch nicht fest) 

Skopje Herbst 2013 

Seminar „Parli@ments on the Net XI" (Interessenbereich IKT in 
den Parlamenten) 

NN NN 

Seminar „IT in den Parlamenten" (Interessenbereich IKT in den 
Parlamenten) 

NN NN 

Seminar „Neuste Entwicklungen in den nationalen Finanzrahmen" 
(Interessenbereich Wirtschafts- und Haushaltsangelegenheiten) 

NN NN 

Statutarische Sitzungen 

2012 

Treffen des Exekutivkomitees und der Koordinatoren Brüssel 22.-23. März 2012 

Treffen der Generalsekretäre der Parlamente 
(im Rahmen der Europäischen Konferenz der 
Parlamentspräsidenten) 

Straßburg 
20.-21. September 

2012  

Treffen von Exekutivkomitee und Koordinatoren Rom 
16.-17. September 

2012  

Jahreskonferenz der EZPWD-Korrespondenten Athen 
18.-20. Oktober 

2012  

2013 

Jahreskonferenz der EZPWD-Korrespondenten Warschau Oktober 2013 

 


